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Wir würden uns freuen,
wenn wir

bedanken können.

uns zum Auftakt
des ELSA-Camps 2010 bei vielen

Unterstützern und Sponsoren

Wenn Sie uns ebenfalls finanziell unterstützen
wollen, freuen wir uns über eine Spende

auf folgendes Konto:

Interessierte und Gäste
sind zu allen Veranstaltungen

herzlich eingeladen!

Weitere Informationen:
http://www.netzwerk-flusslandschaften.de/elsa

Flussregenpfeifer e.V.
Kennwort: ELBE-SAALE-CAMP 2010

Volksbank Magdeburg
Kto.-Nr. 790 03 92 BLZ 810 932 74

Fest & Aktionen am Fluss

Stand: Ende Mai 2010

Für die Anreise via Landstraße:

Für die Anreise mit der Bahn:

Fährverbindungen Elbe-Gierfähren
(Nummerierung in oben stehender Karte)

Fährverbindungen Saale-Gierfähre

Auskünfte über Verbindungen im Fernverkehr sowie über
Ankunfts- und Abfahrtszeiten sind zu finden unter:
http://reiseauskunft.bahn.de/

Bei vorheriger Anmeldung ist es möglich, sich von folgenden
Bahnhöfen abholen zu lassen:
Calbe (Saale) Ost Schönebeck.und

Alle Angaben ohne Gewähr!

Groß Rosenburg -
Werkleitz/Tornitz (4) Mo. - Fr.

Sa. / So.
5.30 - 18.00 Uhr
8.00 - 17.00 Uhr

Mo. - Fr.
Sa. / So.

Mo. - Fr.
Sa.
So.
Mo. - Sa.
So.

5.15 - 20.00 Uhr
8.00 - 19.00 Uhr

5.20 - 19.00 Uhr
8.00 - 19.00 Uhr
9.00 - 19.00 Uhr
6.00 - 20.00 Uhr
8.00 - 20.00 Uhr

Barby - Ronney (1)

Breitenhagen -
Tochheim (2)

Aken - Steutz (3)

Träger des Umweltpreises
der Stiftung Umwelt-, Natur-
und Klimaschutz des Landes

Sachsen-Anhalt 2006

Übrigens:
Das Mitbringen von Musikinstrumenten,

Spielen, Badezeug …

… ist sehr willkommen!

in Barby nahe der Elbfähre

Thema:

18.



Maria Nitschke
Hans-Löscher-Straße 6, 39108 Magdeburg

Fon: 03 91 / 7 34 81 53

Wichtige Infos

Camp/Standort:

WC und Dusche:

Bei Regen:

Übernachtung:

Verpflegung:

Tägl. gemeinsames Frühstück

Tägl. 18.00 Uhr PLENUM

Fahrräder:

auf einer Elbwiese nahe der Barbyer
Fähre/Fährstraße unweit der Saalemündung

im ca. 200 m entfernten Kanutenheim,
Wasserwagen und Dixis im Camp

große Gemeinschaftszelte vorhanden

in eigenen Zelten im Camp
(Pensionen im Ort für Selbstzahler, Liste auf Anfrage)

Tägl. warmes Essen für 2-3 Euro,
Selbstverpflegung. Bitte Campinggeschirr nicht vergessen!

mit Tagesinfos

(Gespräche, Organisatorisches)

wenn möglich mitbringen,
in begrenzter Anzahl in Barby ausleihbar

Campgebühren

8.30 Uhr

pro Übernachtung:
6,00 Euro für Erwachsene, 3,00 Euro für Kinder bzw.
ermäßigt

ansonsten

Aus versicherungstechnischen Gründen möchten wir
darauf hinweisen, dass die Teilnahme am Camp

auf eigene Gefahr erfolgt.

Für Gruppen ist eine Anmeldung aus
organisatorischen Gründen dringend erforderlich!

Anmeldung und Anfragen
zum Elbe-Saale-Camp 2010:

per E-Mail: elbe-saale@t-online.de

Telefon während der Campzeit: 01 51 10 92 22 63

Jutta Röseler
Dorfstraße 42, 39249 Barby OT Glinde

Tel.: 03 92 98 / 2 84 77

oder

oder

Ein Flussname

Einflussnahme

Einfluss-
nahme geltend machen!

gibt gelegentlich Hinweise auf die Beson-
derheiten des jeweiligen Stromes, auf seine ganz charak-
teristischen Merkmale und Eigenschaften, auch bei der Elbe.
Den Überlieferungen zufolge bezeichneten schon die Römer
sie als “Albis”, als “weißen Fluss”. Grund für die Namens-
gebung waren die schier endlos erscheinenden hellen Sand-
strände an ihren malerischen Ufern.

Wie der Name “Albis” über die Jahrhunderte hinweg einer
Wandlung unterlag und allmählich zu “Elbe” wurde, verän-
derte sich im Laufe der Zeit auch der Fluss selber, unge-
hemmt aus der ihm eigenen natürlichen Dynamik, jedoch
immer stärker durch die Eingriffe von Menschenhand und
Maschinen, denn über Jahrtausende Menschen in
der Nähe der Elbe, weil sie eine gute Lebensgrundlage bot.

Politische und die Macht von Lobbyisten
führten mit der Zeit zu immer neuen und stärkeren Regulie-
rungen der ursprünglich frei fließenden Elbe. Mit zunehmen-
der Verbauung der Ufer und Verengung des Flusses sollte die
Elbe tiefer und für die Schifffahrt (wirtschaftlich) kalkulier-
barer gemacht werden. Tatsächlich jedoch führen diese bis
heute anhaltenden Maßnahmen nur zu einer allmählichen
Abnahme naturnaher Lebensräume sowie zu einer Gefähr-
dung der Auenwälder und der Artenvielfalt im und am Fluss.
Der Gütertransport auf der Elbe bleibt trotz verbauter
Millionensummen unwirtschaftlich und geht stetig zurück.

Mit Mut zur Umkehr möchten wir im Rahmen des
18. Internationalen Elbe-Saale-Camps unsere

Mit den Erkenntnissen aus der
Vergangenheit möchten wir in eine gute Zukunft im Einklang
mit der Natur starten. Wir freuen uns, wenn Sie uns an der
Elbe und an anderen Flüssen auf diesem Weg begleiten.

siedelten

Programm
Tag
Datum Uhrzeit Veranstaltungen

Sa.
24.07. - Campaufbauab 10.00
So.
25.07. aus Halle mit Heinz Ratz

ein, Campteilnehmer und Tagesgäste,
arunter zahlreiche Landes- und Bundespolitiker,

begleiten Schwimmer per Boot, schwimmend,
mit dem oder zu Fuß

mit Herrn Wegmann zum UWZ Ronney
mit Liedermacher Heinz Ratz und Gruppe

“Strom&Wasser” sowie FlussDeutschRock mit
“Mixed Pickles” aus Barby

- Saale-Schwimmer

- Camperöffnung
- Spaziergang
- Konzert

treffen
d

die
Rad ins Camp

14.00

15.00
16.00

ab 19.00

Mo.
26.07.

Di.
27.07.

Mi.
28.07.

Do.
29.07.

Fr.
30.07.

Sa.
31.07. mit Elbandacht,

Kaffee + Kuchen,
Kinder-Natur-Basteln mit Alexa Sabarth,
Lars Johannsen - Kabarett “einflussna(h)me”,
Musik mit Martin Rühmann

- Abschlussfest
Tanzworkshop-Ergebnis,

ab 14.00

So.
01.08. - bbauCampaab 10.00

Änderungen vorbehalten!

EinFlussna(h)me

zum Pretziener Wehr mit
Führung, anschl Aue-Picknick in Glinde (Ziegenhof)

- Aufgaben des in
Sachsen-Anh. mit Herrn Henning (Leiter des LHW)

Gespräch mit Michael Strecker, Berlin

- Boots-/Radexkursion

LHW und Hochwasserschutz

- Christen und Umwelt:

10.00

17.00

19.00

Frau Pöhler und Uwe Junghans

in der Marienkirche in Barby mit

- Drei-Fähren-Fahrrade

- Buchlesung

xkursion nach
Klein Rosenburg zur Galeriescheune,
Auenexkursion mit
“Brot und Salz” von Liesel Groth -

Antje Groth und
geschichtliche Anmerkungen von Steffi Fabian

10.00

19.00

- Gemeinsames Kochen: Gerichte aus aller Welt
- Manfred Schütze berichtet über ein

Wasserprojekt in Peru
- Dipl.-Ing. Jochen Dreetz (B90/Grüne u. ai.)

“Wasser als Menschenrecht, Wasser als Ware”

Eine-Welt-Tag
ab 10.00
ab 14.00

- Können wir uns eine
wirtschaftliche Binnenschifffahrt auf der Elbe und
Saale leisten? - Angefragt: Landtagskandidaten
LSA, BMSV, UBA, PIK

- “Die vierte Revolution”

- Wasseruntersuchungen mit
Uli Wittneven und Frau Hoff
PODIUMSDISKUSSION:

Filmabend im Camp:

17.00

20.30

10.00

-
Exkursion

- “5 vor 12” - Politische Aktion
- Tanzworkshop

Große und kleine Tiere der Aue -
für Kinder mit Hartmut Neuhaus

10.00

16.00

Während des Camps: Zum Jahr der Biodiversität eine Ausstellung des UFZ


